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Ernste Krawalle 
Berattlaßt dnrttt Protest- 

Versammlungen 
— 

Polizisten verletzt 

sSszsslbentnkraten ptstteitiren araen 
die dem preußischen Land an nor 

liegende Ministerium-Vorlage —- 

Cgetttniiehtietes Einschreiten der 
Behörden, die einzelne Versamm- 
lungen ohne jede Veranlassung 
sprengten wollten. —- Der dritte 
Sahn des dentselten Kaisers holte 
sich bei der englischen Prinzrsftn 
Patrieia von Connangltt einen 
Korb —- lisliitttender Verlnni der 

Feier des linndertiiiltrieten Jetlii 
läntnss dee tttatde Manier-Verwil- 
inne-. 

Berlin, 14. Jan. Jn verschiedenen 
Stadien desj— Lande«-«- hielten gestern 
Sozialdemokraten Liliassenversamtn 
langen ab ttnt etetten die dem preußi- 
schen Landtag zttr Dttrcktbeeatijttnt 
und Annahme vorliegende Wahlr! 
form- Borlacte ztt peotestiren lsiniae 
der Protest Versammlungen nah-— 
tnen einen etwas stürmischen Ver 
laus. So larn es hier in der Haupt 
stadt zu einem ernsten nnd recht bluti 
gen Zusammenstoß zwischen der Po- 
lizei und den Protestirenden Diese 
betttthten Steine als Attetrissstvaffem 
während die Polizei mit etczogenetn 
Seitenetewebe attf die Menge ein- 
drang. Mehrere Qrdnttnetswiieltter 
ttttd anch eine grofte Anzahl von Cini s 

listen wurden vertttetndet sittoa thle 
der schlimmsten kltadattnmelter wurden 
eingesperrt Vielnttickte Vorgänge mer-—- 
den ern-J anderen Stadien etemeldets 
So wurden in ’:lketttttiinster itt Hol 
stein, ritt Arbeiter tödtlich nnd zwei» 

i 

schwer Verletzt, während in Halle viele i 
Arbeiter ernste Wunden davontragen,«; 
weil die Polizei dort sowohl von ihj 
ten Seitengewehren wie auch Revol-; vern Gebrauch machte. Jn König-J-i 
berg. Ostpreußen, kam es thschen 
Arbeitern, die in einer der Vorstädte 
einer Massenversammluna beigewohnt 
hatten und in corpore wieder nach 
der Stadt zuriiet marschierten, nnd- 
Polizisten zu einem Conflilt, der 

·wal)rscl7einlilh einigen Arbeitern das-it 
Leben losten wird. Sehr lebhaft aim 
es in Rirdorf. einer Vorstadt Ber- 
lin’s, die ettna iststltm Einwohner 
zählt. zu. Dort hatte sich in dem 
mitten in der Stadt gelegenen öi 

zsentlichen Pakt am Nachmittag eine 
große Menschenmenge eingefunden, 
die mit lebhaften Interesse begeistern-- 
den Reden lauschte. Angeblich ohne 
jede Veranlassung gab die Poiizei der , 

»Menge den Befehl, sofort ans einan- 

s 

i 

s der zu gehen, welchem Befehl natürlich 
;ikicht Folge geleistet wurde. lig folgte 
zdann ein ernster strawall der mit 

der schwerer Verletzung mehrerer 
Poiizisten nnd der Verhaftung einer 
großen Anzahl von Arbeitern endete. 

Berlin, H. Febr. Aus der als 
nahe bevorstehend betrachteten Verlo- 
bung deg Prinzen Adalbert, des drit- 
ten Sohneg des Kaisers-, scheint vor- 
läufig nichts zu werden. Jn Hostie-is- 
sen rirtulirt nämlich das Gerücht« 
daß der Prinz sah einen Korb geholtj 
habe. lir reiste bekanntlich vor etsoa 
einer Woche nach Stockholm, um dort ! 
mit der zum Besuche bei ihrer älteren 
Schwester, der stronprinzessin von 
Schweden, toeilenssen schönen Prinzesss 
sin Patricia von lfonnanght zusam- 

Jnen zu treffen. Mit seiner Braut 
schau hatte der strame staisersohm toie 
man sich bei Hofe erzählt, jedoch tein 
Gliich Die eigenwilliqr. in einen enz- 
lischen Earl verlier-te lsritische Prin- 
zessin, die bekanntlich seinerzeit den« 
König Alfonso in der detnitthiaend 
sten Weise abtoie5, als dieser ihr Herz 
und Hand anbot, hehandelte ihn an- 

geblich mit einer beinahe heleidigenoen 
Kälte und gab ihm deutlich zu ver- 

stehen, daß er sich teine Hosfnunaen 
machen dürfe. tsntrüstet über den 
ihm zutheil gewordenen Empfang ver- 
ließ der jugendliche Freier die schtoe 
dische Hauptstadt eilig und kehrte nach 
Berlin zurück, um seinem Vater Be- 
richt zu erstatten. 

Berlin, 1«l. Febr. ljinen glanzen- 
den Verlauf Imlnnen die festlichen 
Veranstaltungen nJelrile anlaßlich des 
hundeiijiilnigssn Jnlsiläiuns des hiesi 
qen lsiarde-’liionier Balaillong vorbe- 
reitet morden waren. Der Feier, zu 
welcher sich Hunderte von all-en Ka- 
meraden selbst ans meiiesler Ferne 
eingefunden haben, wurde durch die 
Theilnahme desz Kaisers besondererl 
Glanz verliehen. lsilestern erteichte vie ; 
Feier ihren öhepnnki Nach deml Gottesdiensi n Der Garnisoniirchex 
fand Parade vor dem Kaiser auf dem j 
Kasernenhof statt. Der Monarch hieii l 

eine Ansprache an bog Batgillvn unt-s dessen ehemalige Angehörige nnd ver- 
lieh der Fahne das Satan-wand Fu beredien Worten nahm der-Rai er 

Bezng aus die ruhmreiche Geschichte 
des Garde - Pionier-Bataiilons, das 
am 12. Februar 1810 als »Man- 
denbnrgische Pionier Campagnie« 
aus Reiten der Reißet nnd Schwei- 
nider Minenr is Conrpapnie nnd des 
Ponionierlorps geariintei worden. 
An die Parade schloß sich ein Fest- 
inahl im Ossiziers (Tasino, welchem 
der Kaiser gleichfalls beiwohnie. 

Freifnd Holland’s 
Deutscher sit-Eier hat sein-» 
Fkklllldsthnst oft bewiesen 

l 

Hetzlüge widerlegt 
Ane- London wisd genieldsh dass der 

Ministensqtls beschlossen krat, dem 
Hause der Gemeinen eine Vor- 
lage zur Annahme zu unter-brei- 
ten, lant welcher das Vetorecht 
des Hauses- der Lords- bedeutend 
beseltnitten wird. —- Prenticr As-« 
quirlt wird dem König nnt Mon- 
eng die von ilttn beschlossenen Ver- 
änderungen unter den Mitglie- 
dern des Cahinettcs ;nr Bestäti- 
gnna verlegen. —- Clmreotks Els- 
pedition lia: den Ekidpol nielst 
ers-einst ---— Nester Land-tritt- ent- 

sdkckt. I 

Jnt Hang 12. Febr. fIrr-der et- 

sten Kammer Der Generalstaaten 
wandte sich gestern rier Minister des 
Aeußern oan Swinderen in energisch- 
ster Weise gegen die Erklärung des 
Kammermitgliersz Baron van Hecke- 
ren, daß Kaiser Wilhelm tnit einer 
Oerupation der Niederlanoe gedroht 
habe, sallg diese ncht in einen aus- 
giebigen Vertheidiannasznstand Eng- 
land geaeniiber gebracht würden. Wie 
der Minister ausdrücklich constatirte, 
hat Königin Willseltnina toeber von 
dem Kaiser, noch von sonst Jemandetn 
in dessen Namen jemals ein diesbe- 
zügliches Schreiben oder eine Depesche 
oder eine ntiinbliche Mitkheilung ek- 

halten Ter Minister schloß mit ei- 
ner Anerkennung der lfciusigen Kund- 
stebunaen mit welchen Der Kaiser seis 
ner Frettndschast siir die Niederland-e 
Ausdruck araeben inde. 

London, 12· Febr. Preitnierrninister 
Asquitlz wird atn Montag Nachmittag 
eine Andieni bei dem Flönige haben 
und ihm die Aendernngetn die er unter 
den Mitgliedern des Cabinetts plant, 
zur Bestänanng nnterdreiten. Gestern 
Nachniittaa und Abend wurde eine 
wichtige Caliinettszsitzuna abgehalten, 
in der, wie aus angeblich absolut zu 
uerlässiger Quelle in Erfahrung ge- 
bracht worden ist, beschlossen wurde, 
gleich nach Annahme der VudgetsVoe 
laae dein Hause der Gemeinen einen; 
Osesetzentiours zu nnterdreiten, laut 

welchem das Vetorecht des Hauses der 
Lords bedeutend beschränlt wird. Die 
Turchberaihung dieses Gesetzennuursss 
wird die wichtigste Arbeit des Hauses? 
der Gemeinen in der bevorstehenden! 
Sinung sein. : 

o 

Paris, 12. Febr. Von dem hie-·- 
siqen Auswiirtigen Amt wurde heute 
osiiziell bekannt gegeben, daß die 
Mächte Frankreich, Rußland, Ita- 
lien und Großbritannien ein Ueber- 
einiornmen getroffen haben, laut wel- 
ebetn sie durch ihre respettiven Ver- 
treter den zuständigen Behörden in 
Kreta betreffs der Folgen, die sine 
Betheilignng an dem einberitsenen 
qrieiliischen Parlament haben könn- 
ie, Vorstellungen mark-en lassen wer- 
den. 

Punta Arena-s sihili,12. Febr 
Der iranzösisttte Darnpfer ,,«slourquoi 
»Ja-« der unter der ,kiiltr!. m Don Dr 
Jan M. Gharssot siir eine irrtieintion 
nnd) dem Siidtsol benutzt wurde-, traf 
Austern ini hiesiam Haer ein« Tie 
Eiliitalieder der tirtseditioin «:-ie alle 
wohl und munter sind, ertliirten. dris: 
ed iltnen nicht aeknnarn sei, den Eiid 
Pol zu erreichen Die ihr-edition ver 

lief-, Frankreich im Sommer 1908 
nnd trat von hier aus am 17. De- 
cember die Reise nach den antarltii 
seiten Gewässern an. Es ist den tije 
lehrten, die an der Experiitinn ji«-eit- 
nalimem gelungen, das bist-er fast 
vollständig unbekannte lsllerandrin 
Land zu ersorsrløen und interessante 
Proben seltener Fossilten mitzubrin 
acu- 

Vulpataifn, Chiti, lL. Pe;-r. Von- 
den Behörden der hiesigen sEeernnnr i 
te wurde bente bekannt gegel en nßi 
die französisetie Elibwl Griehitiuki 
unter Dr. Jem: Zssk ichnrl · lsik ini 
T« Grad siidlis ler Wette nnd biss- ins; 
1:!·; Grad ineirlirl zer Lange borhi ing. 
Er entdeckte einen etnsn lLH Meilen 
langen Streifen Land westlich nnd 
fåidlich von her Alerander Insel- 

—-»,...-....——.--—-..- 

Mute zahlen. 
Net- Yseker Miltisnär Vanderbilt in 

Paris verurtheilt. 
Paris-, 12. Febr. Der New Yor- 

ter Millionär Harolb Vanberbilt ist 
gestern von der hiesigen Civiltammet 
verurtheilt worden« einem Arbeiter 
Namens Guignard, ben er vor drei 

abren mit einem Autamobil über- Fuhr und schwer verletzte, 25,000 
Franck- Schabenersatz zu bezahlen. 
Der Mögen der bei dem Unfall ein 
Auge einbüßte und zeitlebens halb 
taub bleiben wirb, hatte 75,000 
Franks verlangt. 

an der heutigen Sitzung des Ab 
geordnetenhauses von Japan wurde 
das Bubget n: it ganz geringen Aendes 
rungen in ber von der Regierung un- 
terbeiteten Fort-i angenommen. 

GItsen Preußen. 
.--—.. --- 

Ueberraskhender Ausfall ei- 
nes Abgeordneten 

Centrnmsmitglied OseL 
cfrkliirte in der Hitze der Debatte,v 

dass man an Prenszenet Bundes- 
freundlichkeit kaum noch glauben 
könne-. — Wurde dafür von dem 
Präsidenten zur Ordnung gern- 
fen. — Lebhafte Duell-Debatte in 
der stammt-r der Reichskiitlse des 
bayeeischen Landtags-. —-— Ver- 
langt Abschaffung des Duell-lin- 
fngs nnd weist auf England als 
Muster bin. ——- Vemerkenswerth 
sind die verschiedenen llrtheile in 
Süddentfchlnnd mit Bezug nuf die 
WalslreiormsVorlngo 

Berlin, 14. Febr. Die Aufmerksam- 
leit der regierenden und parlantenteti- 
schen Kreise beschäftigt ein Vorfall, 
der sich soeben in der Kammer der 
Abgeordneten des bayerischen Land- 
tags sit-gespielt bot. Der Genie-ums- 
Abgeordnete Qsel erging sich in einem 
Anqrisf auf die preußische Besteue- 
rung des bayerischen Biers. Jn seiner 
Philippita oerstiea er sich zu dem 
Ausspruch, eH sei unerträglich, daß 
Preußen die Macht des Starketen zu 
dem Ende benutzt-. An Preußen’s 
Bundesfreundlichleit sei kaum mer 
zu glauben Als der Redner soweit 
gekommen, hielt r: der Präsident der 
tin-much Dr. v. Denken siir ange- 
zeiqt, einzugreifen W erklärte, daß 
Osel mit seinen Ausfall bis an die 
ältfzerste Grenze uennuqen fei. Dat- 
noch ergriff Finunxmiuister v. Pfaff 
dok- Wort. Or besibriintte sichjedoch 
nur Aus die (70nitntirunk1 der Thatsa- 
ebe, das-. «llreus:eu allerdian pro Hel- 
toliter Vier siinfundzlmnziq Kilo- 
nrounn Illtalz beriteuere, obwohl höch- 
ste1:;—- einundzimnziq Ftiloqraunn zu 
jenem Luuntuns verwendet wurden. 
tTr hoff-U nach der bevorstehenden 
liinfiihrimu fer Newicbtsssteuer für 
Illtulr die neimusn Ziffern zu bekom- 
men. Tian user-ds- er in der Lade sein, 
dxk nute tschi Nisus-us zu wahren 

Berlin, l4. Febr. Jn der Kammer 
der Reichsräthe des banerischen Land- 
tages- hat sich, wie aus München ge- 
meldet wird, eine lehhgste Duell-De- 
batte ahgespielt. Freiherr von Cra- 
mersKlett wie-J aus England als Mu- 
ster hin und erklärte, die bayerische, 
bezw. deutsche Armee solle ihren 
Kriegsrtthm durch eine Knlturihat 
vermehren, indem sie den Duellunsng 
ausmerzr. Der Kräegsminister Gene- 
ral d. Inf. Freälrerr v. Horn ermi- 
derte, die Aufforderung miisse sonder- 
bar erscheinen, so lange weite Kreise 
den Verzicht auf Wahrung der per- 
sönlichen csshre in Fällen von schwerer 
Beleidigung als Mangel an persönli- 
chem Muth betrachteten Print Georg 
von Bauern stimmte dem Kriege-mini- 
ster rückhaltlos Zu. Den gleichen 
Standpuntt nahm Fürst limich zu 
Leiningen ein« der ein Großneffe des 
Königs Edtvard von England nnd 
ein Vetter desj« Großherzogs Friedrich 
von Baden ist. lsfr entgennete dem 
Freiherrn von Manier-Klett, ieinez 
eigene Erfahrung lasse die deutsche-sit 
Verhältnisse dem englischen Faustrecht 
vorziehbar erscheinen 

Berlin H· Fest-. Höchst deiner-- 
tenSlrserth sind die Z inmer welch-: 
fid- aug Eiddeutichlaud zur »New-« 
neuden« Frage des Olugensislirth ver- 

nehmen lassen. »Hm-Nu die Stiefornii:: 
einig des ,,s«l»le-.l-testen aller Wahl-; 
snsteme« eine rein tusenszisme Angele- 
genheit ist· Dort hzt man ernstlich 
Anstoß genommen an der Art der 
Vertheidigung dest- DreiklassensWahlsz 
rechts, wie sie von Seiten der Reine-s 
rung wie der Csegiseroativen im Als-l 

! 
l 

geordnetenhause lseliest morden ist.- 
Jmmer Ins-ehe siiddeutsslssc Bliktter 
lmen «.«t-«.«m-m:«icns.s esn mal-H nie Mr 

Alststxnnii i« JstxsinfptiIIsI nnd fis 

Neirhdtaijsk «-IL’««s1Z·.e-t»:5, in der sich. 
v stifriehens Stich-»O issinhsend der Te 
Sti« ins Wissenshssgistnlmsiiis stifplTeiL 
tat-en Tillus- Use ""ks«:i·9-·«t-n d ««—7.«i!il- 
reinsin anbetend t-- ««--.««ilst d.;1«i"«er« 
vorläufig niinzliitns lispepifxnsit Ins! 
nächst ist drs ssizreritisz der Nun-nis- 
sions Vereint-isten ovnipxrtcn 

Direktor des SusclissLaxmrxmrinms in 
anfslo bestiitizkt es. 

Albann, N. W» ist. Febr. Nach 
einem hier betannt gegebenen Bericht 
des Directors des Krebs Laborato- 
riums der Staats Uefnshezbeborde 

i 

l 
Krebs heilt-art- ( 

l 

Harven R. Gaylord in Buffalv hat 
dieser eine Lytnphe entdeckt, mit der 
er sehr interessante und erfolgreiche 
Experimente an verschiedenen Thieren 
angestellt hat. Herr Ganlvrd glaubt, 
daß bei rechtzeitiger nnd richtiger An- 
wendung dieser Lmnvhe Fälle von 
Krebs geheilt werden können. 

— tn Alter von 67 Jahren starb 
heute m Phtladelvhin Rev. Stephen 
A. Kelly, ein im ganzen Lande be- 
kannter Jesuitenpriefler und früherer 
Präsident des Loyaln Eollege in Val- 
timore. 

WKeiifsiiksultat. 
Erschrocken-Tonnen sieh 

nicht einigen. «- 

Jm Dinger Herrinan Prozeß. 
Die Untersuchung des esngressionels 

len Ballingers Pinchot Comitei 
fortgesetzt. —- Jrrthümer in dem 
Protokoll betreffs der Aussage- 
des Zeugen Glut-is —- Präsident 
wird dem englischen SüdpolsFors 
scher, Lentnnnt Shnkleton, die 
diesem von der nationalen geo- 
graphifchen Gesellschaft zuerkannte 
HnlibardsMcdaille persönlich über- 
reichen. — Beunruhigende Nach- 
richten über weitgehende Flotteni 
pläne Deutschlnud’o in Washing- 
ton eingetroffen. «- 

Portland, Ore» 14. Febr. Die 

Geschworenen in dem Prozeß gegen 
Binger Herrmann, der unter der An- 
klage sieht, sich an Landschtvindeleien 
betheiligt und die Bundesregierung 
betrogen zu haben, erklärten heute 
dein Richter, daß sie sich nicht ei. km 

können und wurden entlassen. He :- 

rnann war früher einer der Beanter 
in dem Landamt der Bunde-Regie- 
tung. 

Washington, H. Febr. Schon 
lange ehe die Sitzung de? eongrei- 
sionellen VallingeriPinchot-Untersn- 
rlnmgchomiteis heute eröffnet wurde- 
lnnr in dein Zinne- in dem dass Co- 
niite tagt, jeder Platz besetzt. Als 
Annnjlte waren brnte Brandt-is nnd 
Colton fiir Nitij nnd Vertrees Und 
Rasch fiir Vullinger erschienen Als 
Hillmisi uns den Hälsln1cs11ill11ld gerufen 
wurde, erllijrle klitsclnsnnnmlt Brand- 
ei—:, daß in bis-l iriiher uenmchtez 
?T11:—j«men dei- Kreuzka Nlabiis einig) 
Jrrlbnnier beraetisnnnen seien, die 
verbessert werden müssen, ehe das 
Verhijr iormejem werden könne- 
nmrnns Zimmer Meisen- drr Vorsit- 
,n-r des- Cnlnite—:s, Deg- ’L«’oriclslim um«-li- 
ly daf; diese-I feiner quichelnh Time- 
gen proteiljrte kiieclnssmnnnlt Ver- 
trees:», indem rr erklärte daf; er in 
seinem sirenwerhör njcln unterer 
eben Jn werden lbiinsclns. lrilnvik gab 
dann betreffs der Jrrlbiinien die 
sim in dein Protokoll ringt-schlichen 
blnlen. eine Erklärung ub, worauf 
dann dnis Verlan icrqu setzt wurde 

Washington, 14. Februar. Hier 
traf gestern die Nachricht ein, daß die. 
deutsche Regierung eine viel größere 
Kriegsflotte mit einer aus deutschen 
Handelsfchisfen bestehenden Hilfs- 
slotte Plane. Diese Pläne, die angeb- 
lich von dem Kaiser persönlich ange- 
regt worden sind und von ihrn aufs 
eisrigste unterstützt werden, sind nach 
dem Dafürhalten der Sachverständi- 
gen in unserem Flottendepariement 
viel weitgehender, als die irgendeiner 
anderen Macht. Fiir sehr bezeichnend 
hält man hier das Bekanntwerden der 

Pläne gerade zu einer Zeit, wo 

Frankreich mit der Ausführung um- 

fassender Befestiaunasarbeiten in 
Brest beschäftigt ist. Nach den hier 
einaetrofsenen Nachrichten hat die 
deutsche Armee und Motten-Verwal- 
iuna die Absicht, Breuien und Ham- 
burg zu liesesiiaen und einen eigenar- 
tiaen Plan betreffs Centralisation 
der Handeleilrtte ausgearbeitet dessen 
Einzelheiten isten-a qeheimaehalten 
werden 

Tilufliinntork H. Febr. Präsident 
Takt wird eiueufsiindin Dein englischen 
Flottenvffijier —.Eir t5-r·nest H. Charl- 
leton, dein bekannten Ziidpol-Fori 
inter. die Hishi-net ’.’-.l-.’«eI-nille überrei- 
chen, die ibin in Auertennung seiner 
Verdienste um die t·I:-forscl)uirg des 

siidlichen skisrnrerik niertannt worden 
ist« Leninnnt Etsakileton wird biet 
in den Vrreiniziten Starken eine Reihe 
von Vorträgen lsultm den ersten am 

2(3. Miit-; in dieser Ztndt unter den 

Auspijien der knsogrnvbisdsen Gesell- 
schaft. 

Tyimiuitsthtcnrnt. 
St. Lonin Mo» H. vFern-. Durch 

eine Dtjnamiterplosion nun-de qestern 
hier an der Dejumr Live. ein drei-g 

itöctincss Wulmlmuizs vollständig nnd 
das Delmnr Onkel theilweise zer- 
stört. Jn dein Onkel befanden sich 
zur Zeit etwa hundert Gäste, Die in 

große Aufreguan geriethen Die Pu- 
lizei hat iiber jeden Zweifel festgestellt- 
daß es sich hier unt ein Drinamibths 
tental handelt Von dem Attentäler 
fehlt jede Spur. 

Paul Singer krank. 

Berlin, 14. Febr. Der bekannte 
sozialistifche Reichsrags Abgeordnete 
und Parteiführer Paul Singet ist an 
der Jnfluenza bedenklich erkrankt 
Bei seinem Alter er steht im 67. 
Lebensjahre — befürchten die Aetztr. 
daß seine Krankheit einen verhäng- 
nißvollen Verlauf nehmen mag. 

—- Jm Fairmount Port zu Philo- 
delphia begrng heute ein junger Mann, 
Namens Wilbur Allison, Sohn deg 
Geistlichen Rev. T. J. Allifon in 

Weile« N. C» Selbstmorb. 


